
 
 

 
 



 
Liebe Louisendorferinnen und Louisendorfer, 
Liebe ehemalige Louisendorferinnen und Louisendorfer, 
Liebe Freundinnen und Freunde Louisendorfs, 
 
Da ist sie nun, die dritte Ausgabe der Louisendorfer Dorfzeitung unter meiner Federführung.  
Gewohnheit und Routine ist es noch nicht geworden, aber das erste Jahr ist geschafft! 
 
Heinz-Jürgen Rocker und ich sind nun in unseren neuen Ämtern angekommen. H.J. kniet 
sich voll in die Ratsarbeit rein und meine „Feuertaufe“ als stellvertretende Bürgermeisterin 
hatte ich beim gut besuchten (!) Volkstrauertag in Louisendorf und Moyland. 
 
Das etwas farblose Titelblatt der jetzigen Ausgabe soll auch als Malvorlage für Kinder dienen 
und gleichzeitig die Ankündigung einer zukünftigen Kinderseite in der Louisendorfer Zeitung 
sein. Vielleicht finden sich ja kreative Mütter die Lust auf die Gestaltung einer solchen Seite 
haben? Bitte gerne bei mir melden. 
 
Eine weitere Neuheit: „Im Dorf umgesehen - Dörflicher Marktplatz“ ist eine neue Seite im 

Heft, auf der ich die Arbeiten kreativer Louisendorfer vorstellen möchte. Wer also Produkte 

„Made in Louisendorf“ anzubieten hat, darf mir gerne Bilder dieser Produkte zur 

Veröffentlichung zusenden. 

Wenn ich die Berichte der Aktionen des letzten Jahres und die Vorankündigungen für 2026 
zur Kenntnis nehme, kann ich nur voller Stolz sagen: wir sind ein sehr aktives Dorf!! Danke 
allen, die sich auf die eine oder andere Art und Weise daran beteiligen, insbesondere allen 
ehrenamtlich aktiven Louisendorfern. Die Besucher und Teilnehmer machen die Ereignisse 
dann zu einem wirklichen Erfolg! 
 
Unsere kleine Welt scheint noch in Ordnung zu sein, was man von der großen 
Erdumspannenden nicht gerade sagen kann. Als wenn es nicht schon genügend 
Kriegsherde und Elend auf der Welt geben würde…… - kann man Unrecht mit Unrecht 
bekämpfen? Wird Mord durch Mord gesühnt? Wo bleiben die friedliebenden, ihren Völkern 
Gutes tuenden Regierungschefs? Meine Sehnsucht nach Führern wie Martin Luther King 
oder Mahatma Gandhi, die friedlich die Welt zu einer besseren machen wollten wächst 
immer mehr. 
Gandhi sagte einst: „Die Welt hat genug für jedermanns Bedürfnisse, aber nicht für 
jedermann Gier.“ Dies möchte man Donald Trump, Wladimir Putin oder Benjamin Netanjahu 
fett ins Aufgabenbuch schreiben. Möge die Welt bald wieder eine bessere sein – ich glaube 
dies wünschen sich alle Menschen. 
 
Ein besseres Zeichen für den Beginn des Frühjahres als die Rückkehr der Störche gibt es 

kaum. Nach gut dreiwöchiger Wartezeit ist auch Storch Nummer zwei wieder bei Familie 

Hetzel angekommen. Ob nun Louis oder Louisa schneller war, lässt sich aus der 

Entfernung schlecht feststellen – Hauptsache die beiden sind wieder vereint! 

Ich wünsche Euch allen ein sonniges und erholsames Frühjahr und einen guten Start in 

den Sommer 2026. 

Mit freundlichem Gruß 
Karin Wilhelm 
Redakteurin Dorfzeitung  ka.wilhelm@gmx.de  
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Meine ersten 150 Tage im Amt als Ratsmitglied und Ortsvorsteher. 
von: H.J. Rocker 
 

Liebe Leser der neuesten Ausgabe unserer schönen Dorfzeitung mit vielen guten 

Informationen aus Louisendorf. 

Heute möchte ich ein kurzes Update über die ersten Monate im Rat der Gemeinde 

Bedburg- Hau und von der Arbeit des Ortsvorstehers von mir abgeben. 

 

Am 19.Oktober 25 hatte die Familie Hünnekes zur Baumpflanzung in die Spehstrasse 

durch den Heimatverein eingeladen. Christiane Weber hielt eine vorzügliche Rede zum 

Sinn einer solchen Aktion. Leider waren an diesem Sonntag außer der Familie Hünnekes, 

Christiane und mir niemand sonst anwesend, was einem solchen Ereignis mir nicht 

rühmlich erscheint. Darüber sollten alle mal insgesamt nachdenken. 

 

Erfreulicherweise war die Resonanz beim Volkstrauertag am 16.11.25. 

Zum ersten Mal erklangen Trompetentöne, ein Kameradenlied wurde vorgetragen, was gut 

ankam. 

Das anschließende Kaffeetrinken in der Alten Schule ist immer gut angekommen. 

Ich möchte mich hier ausdrücklich bei den beiden Frauen Monika Westrink und Stefanie 

Rocker für die Vorbereitung und Durchführung der Kaffeetafel bedanken. 

 

Ansonsten kann ich noch positiv vermerken, dass sich nach Maren Wilkens als meine 

Vertreterin im Rat, ein weiterer junger Mann aus unserem Dorf politisch engagiert. 

Somit hatte ich mal noch einen Grund mehr,  bei mir zu Hause ein kleines Treffen unserer 

Mitglieder zu organisieren. Hier besprachen wir, was unserem Dorf möglicherweise gut tut 

und das sich politische Arbeit zukünftig lohnen könnte. Dafür benötigen wir weiterhin am 

besten noch mehr junge Leute auch quer Beet über die ganze politische Mitte verteilt, was 

ich sehr begrüßen würde. 

 

In das Rathaus selbst gehe ich möglichst zu sämtlichen Ausschusssitzungen, damit ich 

gerade in der für mich immer noch jungen Amtszeit genug Input erhalte und somit die 

Zusammenhänge besser erkenne. 

 

Es sind einige Mittel  in den Finanzplan 2026 eingeflossen und die werden auch für 

Louisendorf  in 2026 ein.- und umgesetzt. 

LGHJ  

 

Neues aus den Vereinen 
 
Förderverein Baudenkmal Ev. Kirche Louisendorf  
 

Bericht zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins 
Von Jürgen Graven 
 

Zum letzten Mal eröffnete Jürgen Graven als Vorsitzender des 
Fördervereins die Jahreshauptversammlung am 1. März in der 
Elisabethkirche.  
  



Nach der Begrüßung und dem Totengedenken kam er zum Geschäftsbericht für das Jahr 
2025. Er nahm Bezug auf die Veranstaltungen des vergangenen Jahres und konnte 
feststellen, dass leider nicht alle Veranstaltungen des Fördervereins immer gut 
angenommen werden.  
 
Weiter berichtete er zu den geplanten Baumaßnahmen zum Erhalt der Elisabethkirche. 
Derzeit würden Angebote eingeholt für einen Neuanstrich in der Kirche; Teile will das 
Presbyterium selbst übernehmen. Vorher soll allerdings die Elektrik geprüft und eventuell 
angepasst werden. Weiter seien die Toiletten sanierungsbedürftig und auch an einem neuen 
Beleuchtungskonzept wird gearbeitet. Viel Arbeit, die auch viel kosten wird. Der Vorsitzende 
betonte, dass der Förderverein nach Kräften unterstützen wird.  
 
Die Verlesung des Kassenberichtes übernahm die Schatzmeisterin Carina Petrosky. Der 
Kassenstand sei derzeit als gut zu bezeichnen. Das liegt aber auch daran, dass bereits 
Rücklagen für die anstehenden Maßnahmen gebildet wurden. Da aber das Geld bei weitem 
noch nicht ausreiche, wurde eine weitere Rücklage gebildet. Die für das Jahr 2025 als gut 
zu bezeichnenden Einnahmen standen leider manchmal mit dem Versterben von Mitgliedern 
in Zusammenhang. Wenn die Elisabethkirche weiter unterhalten werden soll, braucht der 
Förderverein auf jeden Fall mehr Mitglieder! 
 
Die Kassenprüferinnen Elke Berger und Inge Johann-Elsmann bescheinigten dem Vorstand 
eine gute Arbeit und beantragten Entlastung, die dann auch einstimmig erfolgte. 
Nun also standen Wahlen an. Jürgen Graven als Vorsitzender hatte bereits vor längerer Zeit 
angekündigt, aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr zur Verfügung zu stehen. Leider 
fand sich kein Nachfolger. Weiter wurde Inge Johann-Elsmann als stv. Schatzmeisterin 
wiedergewählt.  
 
Die weiteren Aktivitäten für das Jahr 2026 sehen wie folgt aus: 
 

03.05. Lesung (Andrea Franken: „Vanilleeis zum letzten Gruß“) 
21.06. Teilnahme am 3. Louisendorfer Treckertreffen 
04.10. Erntedank mit Jagdhornbläsern 
29.11. Teilnahme am aktiven Adventskalender am 1. Advent 

 
Des Weiteren ist in der zweiten Jahreshälfte ein Konzert geplant. Leider sind bislang keine 
Zusagen von Musikgruppen eingetroffen, so dass hier auch noch kein Datum genannt 
werden kann. 
 
Unter Punkt Verschiedenes konnte der Vorsitzende noch verkünden, dass der 
Förderverein Bierzeltgarnituren angeschafft hat, die jetzt in der Kirche lagern. Von den 
Mitgliedern kam dazu die Bitte, dass man diese doch auch anderen Vereinen im Dorf zur 
Verfügung gestellt werden sollen. Schließ und endlich gab es noch Vorschläge zu 
möglichen Konzerten, eine kurze Abschiedsrede vom Vorsitzenden sowie an Danke schön 
der Vereinsmitglieder an den Vorsitzenden.   



 

  



 



 

  



Was für ein Abend –  
Louisendorfs Stehung is back! 
Von Maren Knauth 

 
Nach sechs Jahren Pause war es endlich so weit: Unsere Karnevalsstehung in Louisendorf 
hat ein grandioses Comeback gefeiert – und wie! Schon beim Einlass war klar: Die Leute 
hatten richtig Lust auf Karneval. Der Saal war zu Programmbeginn schon bestens gefüllt 
und von der ersten Minute an herrschte eine Top-Stimmung, wie man sie sich schöner 
kaum wünschen kann. 
Das Programm hatte es in sich. Hochkarätiger Besuch sorgte für echte 
Gänsehautmomente: der Klever Prinz Tobi, das Prinzenpaar aus Goch und die charmante 
Tulpenprinzessin Janine brachten karnevalistischen Glanz auf die Bühne und wurden vom 
Publikum begeistert empfangen. 

 

Auch tänzerisch wurde einiges geboten. Gleich mehrere Tanzgruppen aus den 
Nachbardörfern zeigten ihr Können und sorgten für tosenden Applaus. Mit dabei waren die 
Gravenhofperlen aus Altkalkar, Fidelüxx aus Materborn und die GroGaTi aus Till – allesamt 
mit starken Auftritten, tollen Kostümen und ordentlich Schwung. 
 

 
Gravenhofperlen aus Altkalkar 



Ein echtes Highlight waren außerdem die zwei Männerballette, die den Saal zum Beben 
brachten. Uns besuchten die Siegfried Bitches aus Materborn, die das Thema „Bauer sucht 
Frau“ vertanzt haben. Aber besonders stolz sind wir natürlich auf unsere eigenen Jungs: 
Die Lou Muchachos aus Louisendorf standen erstmals auf der Bühne. Extra für das 
Comeback unserer Stehung gegründet, lieferten sie einen Auftritt ab, der garantiert noch 
lange Gesprächsthema bleiben wird. 
Und wir hoffen das wir auch nächstes Jahr mit ihnen als Höhepunkt rechnen dürfen. 

 

Lou Muchachos aus Louisendorf 

Zwischen den Programmpunkten wurde ausgelassen gefeiert, getanzt und gelacht. Man 
hat deutlich gespürt, wie sehr dieses Fest gefehlt hat – und wie gut es tut, wieder 
gemeinsam Karneval zu erleben. Ordensverleihung durch das Gocher Prinzenpaar: 

 



Ein riesengroßes Dankeschön geht an alle 
helfenden Hände im Hintergrund, an die tollen 
Acts auf der Bühne und natürlich an die 
zahlreichen Gäste, die diesen Abend zu etwas 
ganz Besonderem gemacht haben. 
 
Eins ist jetzt schon sicher:  
Das war erst der Anfang. 
Auch im nächsten Jahr heißt es wieder: Louisendorf Helau – unsere Karnevalsstehung 

geht weiter!               

 

Landmaschinenfreunde Louisendorf  

Lichterfahrt 2025 – Ein Ereignis für Groß und klein 
Von Jürgen Graven 

 
Nachdem die Landmaschinenfreunde Louisendorf (LMF) sich bereits 2024 zum ersten Mal 
am Louisendorfer aktivem Adventskalender mit einer Lichterfahrt rund um die Louisendorfer 
Kirche beteiligt hatten, war die Nachfrage groß und so führten die LMF diese Aktion am 19. 
Dezember 2025 als krönenden Abschluss der Veranstaltungsreihe „aktiver 
Adventskalender“ durch.  
Ab 17 Uhr trafen sich die LMF und viele, viele Zuschauer auf dem Schulhof der ehemaligen 
Louisendorfer Volksschule. Dort versammelten sich auch insgesamt 17 weihnachtlich 
geschmückte Oldtimer, um anschließend eine „Lichterfahrt“ rund um den Louisenplatz 
durchzuführen. Wie auf den Bildern zu sehen, scheuten die Mitglieder der LMF keine Kosten 
und Mühen, ihre Trecker zu schmücken. Nach dem Motto „Landwirtschaft mit Herz“ zauberte 

 



die Teilnahme so viel Freude in die Gesichter der anwesenden Zuschauer. Insbesondere 
bei den vielen anwesenden Kindern zeugten deren leuchtende Augen von der Begeisterung 
für die Dieselrosse.  
Grund genug, auch schon die Planungen für die nächste Lichterfahrt aufzunehmen. 
 

 
 

Viele Besucher bei der Lichterfahrt 
 

 
 

Viel Mühe hatten sich die Teilnehmer beim Schmücken der Fahrzeuge gegeben 
 



Termine 2026 

15.03.   Besuch Oldtimertreffen in Haffen 
24.04. 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung 
07. – 10.05.  Besuch 14. Treckertreffen Aldekerk 
23.05.   Besuch 9. Oldtimertreckertreffen Kranenburg 
30.05. 18:00 Uhr Quartalstreffen  
21.06. 10 – 17 Uhr 3. Louisendorfer Treckertreffen 
15./16.08.   Besuch Historische Feldtage, Triftstr., Hau 
29.08. 18:00 Uhr Quartalstreffen  
28.11. 18:00 Uhr Quartalstreffen 
19.12. 17:00 Uhr Teilnahme Aktiver Adventskalender  

 
3. Louisendorfer Treckertreffen 
Von Jürgen Graven 

Das erste Treckertreffen in Louisendorf im Jahr 2024 übertraf alle Erwartungen: Bei bestem 
Wetter nahmen über 160 Trecker an dem Treffen auf den Wiesen rund um die 
Elisabethkirche teil. Nach wiederum sehr gutem Besuch in 2025 wird also dieses Jahr schon 
das dritte Treckertreffen in Louisendorf durchgeführt.  
Die Vorbereitungen laufen schon und so ist schon absehbar, dass wieder einiges für Jung 
und Alt geboten wird (siehe Plakatentwurf). Wenn dann noch der Wettergott – wie in den 
vergangenen Jahren – mitspielt, wird es wohl wieder viele Besucher nach Louisendorf 
locken. Die Landmaschinenfreunde jedenfalls fiebern schon voller Vorfreude auf das Treffen 
hin.  

  



Neues aus der Politik 
 
Der Haushaltsplan der Gemeinde Bedburg-Hau 2026 
Von Jürgen Graven 

 
Zum Ende eines jeden Jahres wird in der letzten Ratssitzung durch den Bürgermeister und 
seinen Kämmerer der Haushaltsplan für das Folgejahr vorgestellt. Da dieser Haushaltsplan 
öffentlich ist, kann jeder über die Homepage der Gemeinde Bedburg-Hau über das 
Ratsinformationssytem auf den Haushaltsplan zugriefen.  
Nach der Vorstellung im Rat, haben die Fraktionen Zeit, diesen zu studieren und zu beraten. 
Beschlossen (oder auch nicht) wird der Haushaltsplan dann in der ersten Sitzung des 
Gemeinderates im neuen Jahr. 
 
Der Haushaltsplan für das Jahr 2026 umfasst 381 Seiten. Will man diesen nicht komplett 
durchlesen, so kann man natürlich auch nach einzelnen Positionen suchen. Gibt man als 
Suchwort z.B. „Louisendorf“ ein, so sollte man alle Positionen finden, die speziell Louisendorf 
betreffen. In diesem Haushaltsplan findet man folgende Angaben: 
 

- 16.000 € wurden für die alte Schule Louisendorf eingestellt. Mit diesem Geld soll ein 
neues Geländer und Abdach für den Abgang zum Schießstand geschaffen, die 
Sanierung der WC-Anlagen in der Pausenhalle angegangen und die Verbesserung 
von Brandschutzmaßnahmen ermöglicht werden. 

- 10.000 € wurden eingestellt, um die Umkleideräume im Feuerwehrgerätehaus 
umzubauen. 

- 12.000 € sind eingeplant für die Erneuerung der Schüttboxen am Sportplatz 
Louisendorf und Hau. 24.000 € stehen ebenfalls zur Verfügung für Schüttboxen an 
den Friedhöfen Hau und Louisendorf. Die Wasserstelen auf den Friedhöfen Hau und 
Louisendorf schlagen mit 12.500 € zu Buche. 

- 13.000 € stehen zur Verfügung für die Beregnungsanlage am Sportplatz. 
 
Ansonsten sind natürlich auch die Unterhaltungskosten der öffentlichen Gebäude der 
Gemeinde Bedburg-Hau unter dem Suchbegriff Louisendorf zu finden.  
 
Bei Fragen zu den genannten „Investitionsposten“ können Euch sicher die beiden 
Louisendorfer Ratsvertreter (Karin Wilhelm und H.J. Rocker) geben.  
 
 
Die Schule ist vorbei - Die Erinnerung bleibt! 

Von Heinrich Hoffmann 

Zu einem großen Klassentreffen sind alle ehemaligen Schülerinnen und Schüler der 

Evangelischen Volksschule in Louisendorf (wieder) eingeladen. Das Schultreffen findet in 

den damaligen Klassenräumen statt, die heute als Dorf- und Vereinshaus genutzt werden.  

Jedes Jahr, meistens am letzten Freitag im März, ist Gelegenheit, dort wo die Schulbank 

gedrückt wurde Erinnerungen, Bilder und Anekdötchen auszutauschen.    

Es ist wieder soweit! 

Die nächste Wiedersehensfeier ist am  

Freitag, dem 27. März 2026 ab 14:30 Uhr 



in der ehemaligen Volksschule Louisendorf (Schützenhaus).  

In gemütlicher Runde steht für das Klassentreffen in Louisendorf eine Louisendorfer 

Kaffeetafel bereit. Wie in den Vorjahren werden etwa 30 Schuljahre erwartet; von 1942 bis 

zur Schließung der Schule 1969/1970. 

Neben den Schülerinnen und Schülern, die die Schule in Louisendorf besucht haben, wird 

der Teilnehmerkreis weiter gesteckt. Kommen kann jeder - es sind auch Louisendorfer 

eingeladen, die nach 1970 eine andere Bildungsstätte besucht haben und z. B. in der 

Gemeinde Bedburg-Hau eingeschult wurden. Wer kann hierzu Adressen und Namen zur 

Verfügung stellen?  

 

 

 

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde 
 
Kirche – wohin?  

In Louisendorf steht die Kirche mitten im Dorf. Zwei Mal im Monat und an den Feiertagen 

feiern wir dort Gottesdienst. Reichlich Segen gibt es für Paare, die einander Ja sagen, und 

Trost für die, die von einem Menschen Abschied nehmen müssen. Dazu ist die 

Elisabethkirche vor über 150 Jahren errichtet worden. Schon damals war die Finanzierung 

des Kirchbaus ein Kraftakt. Die preußische Königin Elisabeth setzte sich für den Bau ein. 

So feiert die Gemeinde seit 1861 in der Kirche Gottesdienst. Aus Dankbarkeit für die 

großzügige Unterstützung ist die Kirche nach ihr benannt. 

Auch in Zukunft sollen viele schöne, fröhliche, tröstende, festliche, berührende 

Gottesdienste in der Elisabethkirche gefeiert werden. Bei einer kleiner werdenden 

Gemeinde (im Jahr 2025 gab es zwei Taufen und elf Trauerfeiern) ist es eine große 

Aufgabe, die Kirche zu erhalten. Gott sei Dank ist die Bausubstanz gut und das Dach dicht. 

Allerdings ist manches in die Jahre gekommen. Ein neuer Anstrich steht an. Beleuchtung 

und Beschallung ist nicht auf der Höhe der Zeit. Die Kirche ist zwar barrierefrei zu betreten. 

Muss eine Person im Rollstuhl jedoch austreten, steht sie vor Problemen. Das will das 

Presbyterium jetzt angehen. Aus eigenen Mitteln wird dies allerdings – wie vor gut 150 

Jahren – nicht zu stemmen sein. Der Förderverein der Elisabethkirche hat schon 

signalisiert, das Projekt zu unterstützen. Dazu wird es weitere Aktion geben, um die 

Finanzierung auf den Weg zu bringen. Das Projekt wird allen Interessierten bei einer 

Gemeindeversammlung am 7. Juni im Anschluss an den ZuGabE-Gottesdienst vorgestellt. 

Herzliche Einladung dazu –und natürlich zu allen Gottesdiensten in der Elisabethkirche. 

Denn dafür steht sie mitten im Dorf – damit wir gemeinsam Gott die Ehre geben und das 

Leben mit all‘ seinen Facetten feiern.  

Rahel Schaller 

 

Aanmelle – de selwichche Wääch wie in de letschte Johre 

 

So einfach wie in den Vorjahren   -    Bitte die Umlage von € 18,-- für unsere Kosten und die 

von uns arrangierte Louisendorfer Kaffeetafel bis Ende März auf das Konto DE62 3245 0000 

3782 5122 00 überweisen.              

 

 Verwendungszweck: Dein Einschulungsjahr und der Schülername.  

 

 

 

 

 

 

 

 



Tauferinnerungsgottesdienst in der Konfi 3-Zeit 
Von Sabine Hetzel 

 
Im Rahmen unserer Konfi 3-Zeit haben wir gemeinsam einen besonderen 
Tauferinnerungsgottesdienst gefeiert. Dieser zweite Gottesdienst war ein „Zugabe-
Gottesdienst" und eine Gelegenheit, sich noch einmal bewusst mit der eigenen Taufe 
auseinanderzusetzen. 
In den Konfi 3 - Stunden zuvor haben wir uns intensiv mit der eigenen Taufe beschäftigt. 
Greta Knauth Marlene Hetzel haben überlegt, was Taufe bedeutet und welche Rolle 
Wasser dabei spielt. 
Gemeinsam haben wir erarbeitet, dass Wasser etwas sehr Gutes und Wertvolles ist: Es 
schenkt Leben, erfrischt und reinigt. Gleichzeitig haben wir auch darüber gesprochen, dass 
Wasser gefährlich sein und Angst machen kann. Diese beiden Seiten haben Greta und 
Marlene kreativ umgesetzt und jeweils zwei Bilder gestaltet, die im Gottesdienst gezeigt 
wurden. 

 

Geplant habe ich diesen Gottesdienst gemeinsam mit Karin Wilhelm. 
Zusammen mit den Kindern haben wir ihn vorbereitet und ausgestaltet. Besonders schön 
war es, dass bei der Durchführung auch Eltern, eine Oma und Geschwister mitgewirkt 
haben - und zwar bei den Fürbitten. So wurde der Gottesdienst zu einem lebendigen und 
persönlichen Erlebnis für alle Beteiligten. 
Nun neigt sich die Konfi 3-Zeit langsam dem Ende zu. Wir sind dankbar für die 
gemeinsame Zeit und viele schöne Begegnungen. 
Herzlich laden wir alle zum Abschiedsgottesdienst am 15.03. ein und freuen uns auf ein 
gemeinsames Feiern und einen schönen Abschluss unserer Konfi 3-Zeit. 
 



Ansprechpartner der evangelischen Kirchengemeinde Louisendorf 
 
Evangelische Kirchengemeinde Louisendorf  
Markt 4, 47574 Goch  
Telefon: 02823/9296820  
E-Mail: louisendorf@ekir.de  
 
Pfarrerin Rahel Schaller  
Telefon: 02823/6988  
E-Mail: rahel.schaller@ekir.de 
 
Presbyterium 

Name Straße Telefon Email 

Vera Graven Pfalzdorfer Str. 33 02824/5660 vera.graven@ekir.de 

Paulina Hetzel Lerchenweg 22  0174/8088926 Paulina.hetzel@gmx.de 

Karl-Heinz Schulz Mühlenweg 68 0160/90284206 karl-heinz.schulz@ekir.de 

Marco Weber Pfalzdorfer Str. 30 0157/86648475 m.weber-kleve@web.de 
Karin Wilhelm Hauptstr. 90 02824/9615790 karin-wilhelm@ekir.de 
Maren Wilkens Hauptstr. 58 0163/3925167  

 

Am 1. Mittwoch im Monat findet das Frauenfrühstück ab 9:00 Uhr bei Ruth Saueressig 

statt. Anmeldung bei Ruth Saueressig: 0160 9516 3058 

Am 3. Mittwoch im Monat findet die Altenstube bei kaffee und Kuchen in der alten Schule in 

Louisendorf statt. Anmeldung bei Inge und Heinz Frericks: 0173 9025 663 

 

Evangelische Kirchengemeinde Louisendorf 
Gottesdienste in der Elisabethkirche Louisendorf 

März bis September 2026 
 

Datum Uhrzeit Pfarrer/in Besonderheit 

01.03. 09:30 ZuGabE-Gottesdienst i.A. JHV Förderverein 

07.03 09:30 GOCH Vorstellung Konfirmanden 

15.03. 09:30 Pfarrerin Schaller Abschuss Konfi 3 

03.04. 09:30 Pfarrerin Schaller Karfreitag mit Abendmahl 

05.04 09:30 Pfarrerin Schaller Ostersonntag mit Abendmahl 

19.04. 09:30 Pfarrerin Schaller mit Abendmahl – Ostern 

03.05 10:00 Pfarrerin Schaller Andrea Franken: „Vanilleeis zum 
letzten Gruß“ 

14.05 09:30 Nieukerk KK Gottesdienst 

17.05 09:30 Pfarrerin Schaller Konfirmation mit Abendmahl 

mailto:louisendorf@ekir.de
mailto:rahel.schaller@ekir.de
mailto:vera.graven@ekir.de


25.05 09:30 Pfarrerin Schaller Gottesdienst 

07.06 09:30 ZuGabE-Gottesdienst Gemeindeversammlung 

14.06   Tauffest in Kevelaer 

21.06 10:00 Gottesdienst Treckertreff 

05.07 09:30 ZuGabE-Gottesdienst  

19.07 09:30 Pfarrerin Schaller Taufe und Jubiläumskonfirmation 

02.08 09:30 ZuGabE-Gottesdienst  

16.08 09:30 Pfarrerin Schaller Gottesdienst mit Abendmahl 

06.09 09:30 ZuGabE-Gottesdienst  

 
ZuGabE = Zu Gast bei Elisabeth (Themengottesdienst ohne Pfarrperson) 
Reguläre Gottesdienste immer am 3. Sonntag im Monat und an Feiertagen. 
 
 
Bürgerschützenverein Louisendorf 
 
 
 

Bürgerschützen feiern - Vogelschießen in Louisendorf  

Von Heinrich Hoffmann 

 

Das diesjährige Königsschießen der Louisendorfer 

Bürgerschützen steht vor der Kirmes im Louisendorfer Kalender. Am Samstag, dem 22. 

August 2026 treffen sich die uniformierten Mitglieder zum 79. Vogelschießen am 

Schießstand, um für das amtierende Königspaar Jesko I. (Hünnekes) und Königin Mel I. 

eine(n) Thronfolger(in) zu finden. 

 

 



 

Um 15:30 Uhr wird mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken der Nachmittag begonnen. 

Bereits vorher beginnen die Jugendlichen mit ihren Schießen. Für Leon Beeker wird im 33. 

Schüler Vogelschießen ein Nachfolger ermittelt. Im Kinder-Prinzen schießen wird für Jonas 

Mohn die Übernahme geklärt. Hier können die Kinder bereits zum siebten Mal ihre 

Treffsicherheit am Schießtrainer unter Beweis stellen.  

 

 

Schützenkönig(in) und Prinzen(essinnen) gesucht  

Um die vielen Gäste und Schaulustigen bewirten zu können, steht für das leibliche Wohl 

neben dem nachmittäglichen Kaffee und Kuchen am Abend ein Grill-Imbiss bereit. Die 

Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. In der Herbstversammlung des Vereins am Freitag, 

dem 11. September wird der/die neue König/-in den Hofstaat bekannt geben und der 

festliche Krönungsball im Rahmen unserer Louisendorfer Kirmes mit den Beteiligten 

besprochen.  

Die Krönung der neuen Majestäten erfolgt am 19. September. Der Kirmes-Samstag steht 

ganz im Zeichen des Bürgerschützenvereins Louisendorf 1923 e. V. Die Schützen treten 

um 17:30 Uhr am Schützenhaus zu einem Umzug an. Anschließend erfolgen die 

Inthronisierungen durch den Bürgermeister der Gemeinde Bedburg-Hau auf dem 

Sportplatz. Danach wird gefeiert; nach dem Einmarsch findet die traditionelle 

Schützenparty im Festzelt (Eintritt frei) statt.  

 
 



 



Bericht der Cornflowers  - Einstimmen auf Weihnachten mit den Cornflowers 

Von Ulrike Peters 

Auch in diesem Jahr haben die Cornflowers am Beginn der Adventszeit im Rahmen des 

Aktiven Adventskalenders von Louisendorf mit einem bewegenden Mitsingkonzert auf 

Weihnachten eingestimmt. Am 7. Dezember 2025 füllten rund 95 Gäste die 

Elisabethkirche, die sich in der vorweihnachtlichen Abendstimmung in einen warmen 

Klangraum verwandelte.  

 

Von 18:00 bis 19:40 Uhr wurde gemeinsam gesummt, gebrummt und mitgesungen – ganz 

im Sinne der Cornflowers, für die Freude, Gemeinschaft und das Miteinander wichtiger 

sind als perfekte Töne. Wer wollte, konnte sich also unbeschwert in der „Masse“ fallen 

lassen und einfach mitsingen – oder eben nur mitschwingen. Das Programm wurde 

liebevoll moderiert und führte die Gäste mit kurzen Gedanken und Ankündigungen durch 

den Abend. Die musikalische Leitung lag bei Meggy Brücker, die es wieder einmal 

schaffte, Chor und Publikum gleichermaßen mitzunehmen und eine Atmosphäre zu 

schaffen, in der sich alle willkommen und getragen fühlten.  

 



Die Auswahl traditioneller und moderner Weihnachtslieder berührte viele Gäste, und 

zwischen vertrauten Melodien, ruhigen Liedern und kraftvollen Stücken entstand ein 

Klangbild, das von Herzen kam. In der Pause traf man sich bei Plätzchen, Kakao und 

Glühwein zum Plausch – und nicht wenige äußerten bereits hier ihr Lob für den Abend. 

   

 

Am Ende gab es herzlichen Applaus, eine Zugabe und viele anerkennende 

Rückmeldungen. Besonders gefreut haben sich die Cornflowers über die großzügigen 

Spenden, die an diesem Abend zusammengekommen sind.  

Die Cornflowers bestehen derzeit aus 28 Sängerinnen und Sängern und proben alle vier 

Wochen in der Elisabethkirche in Louisendorf. Neue Stimmen – oder auch neue 

Summende und Brummende – sind jederzeit herzlich willkommen. Wer einmal 

unverbindlich hereinschnuppern möchte, kann gerne zu einer Probe kommen oder jedes 

Chormitglied direkt ansprechen. Besonders freuen wir uns aktuell über zusätzliche 

männliche Stimmen, die unseren Chorklang weiter bereichern würden. Der Chor lebt von 

Offenheit und Freude am gemeinsamen Singen – unabhängig von musikalischer Erfahrung 

oder körperlichen Voraussetzungen.  

Das Mitsingkonzert zeigt jedes Jahr aufs Neue, wofür die Cornflowers stehen: 

Gemeinschaft, Freude am Singen und ein Miteinander, das trägt. Nicht die Perfektion 

macht diesen Chor aus, sondern das gemeinsame Erlebnis – und genau das war an 

diesem Abend deutlich spürbar. 

Am Ende waren es die vielen Menschen, die Stimmen und die besondere Stimmung in der 

Kirche, die diesen Abend so besonders gemacht haben. Dafür sagen die Cornflowers: 

Danke 

 



Probetermine 2026: 

10.03.2026 / 07.04.2026 / 05.05.2026 / 02.06.2026 / 30.06.2026 / 28.07.2026 25.08.2026 / 

22.09.2026 / 20.10.2026 / 17.11.2026 / 15.12.2026  

Jahreshauptversammlung 20.01.2026 oder 27.01.2026 – je nach Abstimmung 

Weihnachtsmittsingaktion 2026: 13.12.2026 – 3. Advent (2.Advent fällt auf Nikolaus) 

 

Seniorenweihnachtsfeier 

Von Karin Wilhelm 

Wie alle Jahre zuvor hat die Kirchengemeinde zur Altenweihnachtsfeier bei Kaffee und 

Kuchen in die alte Schule zur vorweihnachtlichen, gemütliche Runde eingeladen.   

Für die Kinder war es die Generalprobe für den Gottesdienst an Heiligabend. 

 

Und für die Erwachsenen ein kurzweiliger, stimmungsvoller Nachmittag voller eigener 

Erinnerungen. 

 

Infos aus dem Kirchenkreis 
 
Pop-up Hochzeit in Kleve: Einfach heiraten. 

Es ist eine Zeit nur für euch, um eure Liebe zu feiern. Einfach und ohne lange Vorbereitungen. 

Ohne Trauschein oder mit Ehejubiläum. Mit oder ohne Mitgliedschaft in der evangelischen Kirche. 

Zwei Menschen, eine Beziehung und Gottes Segen. Einfach heiraten! 



Am 27. Juni könnt ihr euch von 12 bis 18 Uhr in und um die Kleine Kirche in Kleve, Böllenstege 14, 

trauen oder eure Liebe segnen lassen. Vor Ort könnt ihr Musik und einen Bibelvers aussuchen, der 

euch begleiten soll. Nach einem kurzen Gespräch geht es auch schon los. 

Bitte meldet euch im Vorfeld, um eure Fragen zu klären und eine feste Uhrzeit für euch zu 

reservieren. Ihr könnt aber auch spontan vorbeikommen. 

Wer evangelisches Kirchenmitglied und bereits standesamtlich verheiratet ist, kann sich die 

kirchliche Trauung auch offiziell eintragen lassen. Bringt dafür Personalausweis und eure 

standesamtliche Trauurkunde mit. 

Infos und Anmeldung: https://www.kirchenkreis-kleve.de/veranstaltungen/einfach-heiraten.html  

#heiraten #evangelisch #segen #kleve #popuphochzeit #stressfrei #atmosphäre 

#evangelischerkirchenkreiskleve 

  

Tauffest im Kirchenkreis  

Willst du mit uns baden gehen? 

Dann pack deine Badehose ein und wir sehen uns am 14. Juni um 11 Uhr im Freibad in Kevelaer. 

Dort feiern wir nämlich das erste Tauffest im Kirchenkreis Kleve. Wir freuen uns über alle großen 

und kleinen Menschenkinder, die Lust haben, sich an diesem besonderen Ort taufen zu lassen. Wir 

erinnern uns auch gerne mit euch an eure Taufe und lassen das Leben und Gottes großes Ja zu dir 

hochleben! 

Infos und Anmeldung: www.kirchenkreis-kleve.de/veranstaltungen/tauffest.html 

#taufe #tauffest2026 #lebenfeiern #gottesdienstmittaufen #gottesdienstmitkleinundgross 

#evangelischerkirchenkreiskleve 

 

https://www.kirchenkreis-kleve.de/veranstaltungen/einfach-heiraten.html
https://webmail.ekir.de/www.kirchenkreis-kleve.de/veranstaltungen/tauffest.html


 

Verein für Heimatpflege Louisendorf  
 
 

Von der heimischen Zuckerrübe zu den vielen bekannten 

Zuckervarianten 

Von Karla Schiemann 

Der Verein für Heimatpflege besuchte am 20. November 2025 die Zuckerrübenverarbeitung 

Pfeifer & Langen. Ausgestattet mit Schutzhelm, Sicherheitswesten und Kopfhörern starteten 

wir um 17.30 Uhr mit 30 interessierten Teilnehmern die Werksbesichtigung in Appeldorn. 

Zu Beginn der Veranstaltung wurden wir zu einem einstündigen Vortrag zur Geschichte der 

Zuckergewinnung begrüßt. Anschaulich und aufklärend sind die einzelnen 

Produktionsschritte uns nahe gebracht worden. 

Auch die Entstehung des ursprünglichen Familienbesitzes Pfeifer & Langen und die 

Werksanlage in Appeldorn war Gegenstand dieser Präsentation. 

„1870 begann alles mit einer Vision, die wuchs und wuchs. Bis Pfeifer & Langen zu einem 

führenden europäischen Zuckerhersteller wurde. Die starken Wurzeln sind geblieben. Als 

Familienunternehmen sind Vertrauen, Verantwortung und Verlässlichkeit besonders 

wichtig.“ 

Gestärkt an Plätzchen und Getränken ging es nach dieser theoritschen Einführung treppauf 

/ treppab durch die endlos weiten Hallen der Fabrik. Hier durften wir schauen, schnüffeln, 

probieren und den Mitarbeitern über die Schulter schauen. Als abschließende Überraschung 

gab es für alle ein große Zuckertüte als „Danke schön“ für die Teilnahme und 

Aufmerksamkeit. 

 

Ein informativer und unterhaltsamer Ausflug mit „verzuckerten“ Teilnehmern ging 

kurzweilig zu Ende. 

 



 

Advent, Advent ….. 

Auch im letzten Jahr wurde das Warten auf’s Christkind mit vielen HighLights durch Vereine 

und Privathaushalte weihnachtlich verzaubert. Angebote waren für Jedermann dabei - eine 

Vielfalt für all unsere Sinne.  

Da wurde der Gaumen mit vielen Geschmacksvarianten gekitzelt, die Augen mit 

Geschenkideen und Lichterglanz überrascht und auch musikalischen Weihnachtsklänge 

ließen uns lauschen und mitsingen. Was den Heimatverein hierbei aber besonders 

überrascht und erfreut hat, war das „Streuen der Statusmeldungen“. 

Bereits in der Presse wurde von Peter N. vom aktiven Adventskalender 2025 berichtet und 

auch die Bekanntgabe auf unserer Homepage und per Mail über den Mailverteiler 

funktionierte wieder in gewohnter Art und Weise. 

Super toll war aber die Bereitschaft vieler WhatsApp-Nutzer die eingestellten Statusbilder 

über ihren eigenen Status zu teilen und somit wiederrum andere Besucherkreise zu 

erreichen. Ein dickes „Danke“ an Alle, die sich hier eingebracht haben.  

Es lohnte sich aber auch, diese tollen Plakate – Chat-GPT hat oftmals mitgeholfen – einer 

breiten Besucherzahl bekannt zu geben und somit für die jeweiligen Veranstaltungen die 

Werbetrommel zu rühren. 

Wir freuen uns schon sehr auf den aktiven Adventkalender 2026 mit den bekannten aber 

auch neuen Akteuren. Die ersten Terminreservierungen liegen uns bereits vor, denn 

….. nach der Adventszeit ist vor der Adventszeit

  



Scheunenzauber - eine gelungene Premiere 

Von Tanja Hetzel 

     

Am 05.12.2025 fand zum ersten Mal der “Scheunenzauber“ als Teil des aktiven 

Adventskalenders in der Scheune der Familie Westerhoff-Unkrig statt. Der 

Adventskalender bereichert schon mehrere Jahre die Vorweihnachtszeit und wird von 

vielen Einzelpersonen aber auch von vielen Vereinen gestaltet. Die Ideengeberin für den 

Scheunenzauber war Liesel Westerhoff-Unkrig und so lud sie Freunde, Familie und 

Nachbarn zum Mitmachen ein. 

 

 



Das Konzept war: Weihnachtsmarktfeeling mit selbstgewerkelten Sachen in Kombination 

mit gemütlichem Kaffeetrinken und Kuchenbuffet. Dieses Konzept ist super aufgegangen! 

Die Scheune hatte eine ganz besondere Atmosphäre: gemütlich, urig und gesellig. 

Einzelne Tische, liebevoll eingedeckt mit hübschem Porzellangeschirr, verliehen der 

Scheune einen ganz besonderen Zauber. 

Viele Menschen kamen zur Premiere und wurden nicht enttäuscht- es war ein besonderer 

Treff- und Begegnungsort für Jung und Alt und man fühlte sich wie früher in der „guten“ 

Stube. 

Im Herzen der Scheune dominierten das fröhliche Kaffeetrinken und das selbstgemachte 

Kuchenbuffet. An den Wänden angeordnet waren die einzelnen Stände: selbstgemachte 

Basteleien, getöpferte Handwerkskunst, Holz- und Bastelarbeiten, Genähtes, Schmuck, 

gegossene Unikate, Blumenarrangements, gemalte Besonderheiten und vieles mehr. 

    

 



Kulinarisch wurde das Angebot mit gebackenen Waffeln, Crepes und gegrillten Würstchen 

bereichert. Frisch gebackene Spekulatius erfüllten den Raum mit einem besonderen Duft 

und machten eine große Vorfreude auf Weihnachten. Natürlich durfte auch der heiße 

Glühwein und der Kakao nicht fehlen und auch diverse Kaltgetränke ließen keine Wünsche 

offen. 

 

Der Kaffee- und Kuchenumsatz wurde als Spende abgerechnet und dem Förderverein zum 

Erhalt der Elisabethkirche in Höhe von 450 Euro übergeben. 

 



Es war ein gelungener, stimmungsvoller Auftakt mit vielen fröhlichen Gesichtern und 

schönen Begegnungen. 

      

Vielen Dank an die Familien Westerhoff-Unkrig als Gastgeber und den helfenden Händen 

der Familien Frericks und allen anderen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben. 

Der nächste Scheunenzauber findet am 28.11.2026 statt. 

Wir freuen uns auf eine Fortsetzung. 

 

Brotbackaktionstag 

Von Heinz Frericks 

Brot – unverzichtbarer Bestandteil des täglichen Frühstücks und Abendbrots! 

Gutes Brot ist eine echtes Markenzeichen von Deutschland. Die große Vielfalt, der 

Variantenreichtum – vom Weißbrot über Grau- und Körnerbrot bis hin zum Schwarzbrot 

spricht schon für sich. Obendrein noch die unterschiedlichsten Backformen und – arten. 

Viele Familien haben mittlerweile ihre eigenen traditionellen Backmischungen und 

Rezepte. 

Die nächsten Brote werden im Louisendorfer Steinofen ab März wieder jeden letzten 

Samstag des Monats ab 12 Uhr nach Anmeldung gebacken.  

Die Anzahl der Teilnehmer, sprich Teigbringer kann noch gerne gesteigert werden! 



Die Qualität des Endproduktes spricht für sich. Wir hoffen noch auf den einen oder anderen 

Brotteig, der den Weg zu uns findet und knusprig und lecker aus der Backröhre geholt 

werden kann. 

Eigentlich steigert der Begriff „Steinofenbrot“ schon allein den Heißhunger auf frisches 

selbstgebackenes Brot – nutzt das Angebot des Heimatvereins zum Brotbacken!! 

In den Wochen des nächsten aktiven Adventskalender wird es wieder einen speziellen 

Termin für und mit Kinder geben. Die letzte Aktion hatte an die dreißig Teilnehmer. Teig und 

sonstiges Material wurde gesponsert und die erzielten Einnahmen gingen an die 

Jugendarbeit des Bürgerschützenvereins für die Kleinsten. 

Viele helfende Hände – Katrin Altes, Bruno Weber, Sandra Frericks – haben das 

Plätzchenbacken zu einem tollen Event gemacht, welches vielen großen und kleinen 

Louisendorfern viel Freude bereitet hat. Danke dafür! 

 

 

      

 



Für die Kinder war es ein Vergnügen in der Freiluftküche ihre eigene Weihnachtsbäckerei 

durchführen zu können. Plätzchen backen macht einfach Spaß – sie zu essen noch viel 

mehr! 

Für die nächste Aktion, - vermutlich am 12.12.2026 – wird es noch Werbeflyer geben. 

Angeheizt wird gut zwei Stunden zuvor und für gesellige Rahmenbedingungen ist gesorgt.  

     

Anregungen, Terminänderungen und Feed-back sind jederzeit willkommen und helfen 

vielleicht dabei, das Brot backen zu einer Veranstaltung der Begegnung und des 

Austausches zu machen. So kann Brotbacken zum Familientreff oder gar Dorfevent werden. 

Sprecht uns an und wir schauen, was organisatorisch umsetzbar gemacht werden kann. 

 

Ein Spaß für alle Teilnehmenden. 

 

 



Der Verein für Heimatpflege lädt wieder zum monatlichen Brotbacken ein. 

Ab März wieder jeden letzten Samstag im Monat um 12 Uhr. 

 

Bitte vorher anmelden 

Teig vorbereiten 

Vorbeischauen 

 

Es werden keine fertigen Brote zum Verkauf angeboten. 

 

 



 

Im Dorf umgesehen - Dörflicher Marktplatz 

Wir haben viel kreative Menschen im Dorf die tolle Sachen machen und sie anbieten, an 

Tagen des aktiven Adventskalender, an Aktionstagen oder im privaten Verkaufskiosk. 

Anbei eine kleine Auswahl schöner Dinge die bei Sabine Hetzel zu erwerben sind: 

        

   



 

Mit der Bitte um rege Teinahme. 



Über den Tellerrand geschaut 

Von Karin Wilhelm 

Seit einer Landfrauentour nach Weilburg, während der wir zufällig die Gelegenheit hatten 

„mini-art“ mit dem beeindruckenden Stück „Ännes letzte Reise“ zu erleben, bin ich sehr 

beeindruckt von der Arbeit die diese Theatergruppe mit und für Jugendliche – aber eben 

nicht nur! – macht. Einfach nur Sehens- und erlebenswert! Das Theater mini-art existiert 

seit 1993 unter der künstlerischen Leitung von Crischa Ohler und Sief van der Linden. Sie 

haben ihren Sitz seit Ende 1997 auf dem Gelände der LVR Klinik in Bedburg-Hau. Die 

beiden Hauptdarsteller sind langjährig erfahrene Schauspieler und Regisseure, die mit 

anderen Künstlern insbesondere im deutschen und niederländischen Kinder- und 

Jugendtheater erfolgreich Stücke präsentieren. Sie haben für ihre Arbeiten bereits zahlreiche 

Preise erhalten. 

Im März treten sie mit dem neuen Stück „Ein anderes Leben hätt` ich mir gewünscht“ auf. 

Inhalt: Eine dramatische Begegnung, ein Flashback im Hier und Jetzt, ein Ringen um 

Schuld und Verzeihung. Ein groteskes Spiel um Erinnern und Verdrängen am Beispiel einer 

Opfer- und Täterbiografie in der Hunger- und Tötungsanstalt Weilmünster 1938-1945. 

Dabei geht es um persönliche Verflechtungen in die NS-Ideologie, um die besondere Rolle 

der Ärzteschaft und um die letztendlich tragische Familiengeschichte. Das Stück ist 

entwickelt worden in einer Kooperation mit dem Verein „Weilburg erinnert e.V.“ Nicht 

abschrecken lassen von der Thematik!  Der Spielort befindet sich auf dem LVR Gelände, 

Brückenstraße 5. Kartenanmeldung über Email: info@mini-art.de oder Telefon 02821-
811570 

 

Einheitsführung der Feuerwehr Louisendorf bestätigt 

Am 04.03.2026 fand im Gerätehaus Louisendorf die Wahl der Einheitsführung der Einheit 

Louisendorf der Freiwilligen Feuerwehr Bedburg-Hau statt. 

Dabei wurde Markus Lauff erneut zum Einheitsleiter gewählt. Als sein Stellvertreter wurde 

ebenfalls wieder Karl Hohl bestimmt. Beide hatten die Einheit bereits in den vergangenen 

sechs Jahren gemeinsam geführt und erklärten sich bereit, diese verantwortungsvollen 

Aufgaben auch in Zukunft weiterzuführen. 

Die Wahl wurde durch die Wehrleitung begleitet und durchgeführt. Vor Ort waren Klaus 

Elsmann, Tobias Lamers und Tobias Aschemann. 

 
Freiwillige Feuerwehr 

 
Neues von der Freiwilligen Feuerwehr, Löschgruppe 
Louisendorf 
Von Christian Knauth 

 

mailto:info@mini-art.de


Das Ergebnis der Wahl fiel eindeutig aus und zeigt das große Vertrauen der Kameradinnen 

und Kameraden in ihre Einheitsführung. Die Einheit Louisendorf gratuliert Markus Lauff 

und Karl Hohl herzlich zur Wiederwahl und wünscht ihnen weiterhin viel Erfolg, eine 

glückliche Hand bei ihren Entscheidungen und stets eine sichere Rückkehr von allen 

Einsätzen.  

 

Unterbrandmeister Werner Hans verabschiedet sich in den Ruhestand 

Ein besonderer Moment für die Einheit Louisendorf der Freiwilligen Feuerwehr Bedburg-

Hau:  

Nach vielen Jahrzehnten im aktiven Dienst verabschiedete sich Werner Hans aus der 

Einsatzabteilung und wechselte in die Alterskameradschaft. 

Seinen Eintritt in die Freiwillige Feuerwehr hatte Werner Hans am 01.08.1977.  

Über viele Jahre engagierte er sich zuverlässig in der Einheit Louisendorf und war dabei 

stets ein wichtiger Teil der Mannschaft. Mit seinem Eintritt ins Rentenalter und seinem 67. 

Geburtstag am 02.03.2026 erfolgte nun der Wechsel zu den Alterskameraden. 

Diesen besonderen Anlass feierte Werner Hans gemeinsam mit der Einheit bei einem 

gemütlichen Beisammensein im Café Pollmann. Bei Getränken und Snacks wurde auf 

viele gemeinsame Jahre, Einsätze und Erlebnisse zurückgeblickt. 

Eine schöne symbolische Geste gab es ebenfalls: Der nun frei gewordene Feuerwehrspind 

von Werner Hans wird künftig von seinem Sohn Pascal Hans übernommen, der damit in 

die Fußstapfen seines Vaters tritt und den Spind weiterführt. 

Die Kameradinnen und Kameraden der Einheit Louisendorf bedanken sich herzlich bei 

Werner Hans für seinen langjährigen Einsatz, seine Kameradschaft und sein großes 

Engagement für die Feuerwehr und die Dorfgemeinschaft. Für den neuen Lebensabschnitt 



wünschen sie ihm alles Gute, vor allem Gesundheit und weiterhin viele schöne Stunden im 

Kreise der Alterskameraden.           

 

Einheit Louisendorf bildet sich weiter und wächst 

Bei der Einheit Louisendorf der Freiwilligen Feuerwehr Bedburg-Hau tut sich derzeit 

einiges: Zahlreiche Kameraden nehmen aktuell an Fortbildungen und Lehrgängen teil, um 

ihr Wissen zu erweitern und die Einsatzbereitschaft der Feuerwehr weiter zu stärken. Ziel 

ist es, die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger sowie der Einsatzkräfte selbst dauerhaft 

auf hohem Niveau zu gewährleisten. 

So absolviert Dirk Frericks von Februar bis März den ABC-Lehrgang. Max Fuchs besucht 

im März den Maschinisten-Lehrgang. Ebenfalls von Februar bis März nimmt Justus 

Elsmann am Lehrgang zum Atemschutzgeräteträger teil. Den Truppführer-Lehrgang von 

September bis Oktober wird Wilko Westring absolvieren. 

Weitere Lehrgänge stehen ebenfalls an: Den Sprechfunker-Lehrgang von April bis Mai 

besuchen Maik Graven und Noah Elias Thomas. 

Gleich vier Kameraden befinden sich derzeit in der Feuerwehrgrundausbildung von 

Februar bis März: Marco Weber, Pascal Michels, Pascal Hans und Christian Knauth. 

Auch personell wächst die Einheit weiter: Mit Julius Hendrickx ist ein neuer 

Feuerwehrmannanwärter zur Einheit Louisendorf gestoßen. Die Kameradinnen und 

Kameraden heißen ihn herzlich willkommen und freuen sich über die Verstärkung. 

Die Einheit Louisendorf wünscht allen Kameraden viel Erfolg und gutes Gelingen bei ihren 

Lehrgängen und bedankt sich für das Engagement, mit dem sie ihre Freizeit in Ausbildung 

und Dienst für die Gemeinschaft investieren.           

 



Spiel- und Sportverein Louisendorf 
 
DJK Appeldorn II gewinnt den Tim-Minor-Pokal 

Ein Bericht von Peter Nienhuys und Heinz Minor 

Viele Tore und ein Vorsitzender an der Pfeife.  

Die DJK Appeldorn II hat sich bei der 28. Auflage des 
traditionsreichen Fußball-Turniers des C Ligisten SSV Louisendorf 
den Tim-Minor-Siegerpokal in der Dietmar-Müller-Sporthalle in Hau, an dem am 
Wochenende insgesamt fünf C-Ligisten teilnahmen, sichern können. Sie lösten damit den 
dreifachen Turniersieger der vergangenen Jahre SV Rindern ab. Acht Partien musste jede 
Mannschaft absolvieren, die jeweilige Spieldauer betrug 12 Minuten, somit kam jedes 
Team auf eine reine Nettospielzeit von 96 Minuten. Die Appeldorner, die im Modus "Jeder 
gegen jeden" mit Hin- und Rückspiel antraten, errangen in der Endabrechnung 16 Punkte 
mit fünf Siegen und einem Unentschieden und kassierten zwei Niederlagen. Mit 17 Treffern 
stellte die Reserve des Klubs aus Kalkar auch die torhungrigste Offensive des Turniers. 
Sie verwiesen damit in einem packenden Kopf-an-Kopf-Rennen den SV Rindern III, der am 
Ende 15 Zähler holte, auf den zweiten Platz. Den dritten Rang belegte SG Keeken-Schanz 
II mit elf Punkten. Dahinter folgte die Mannschaft des Ausrichters SSV Louisendorf, der 
großzügig seinen Gästen den Vortritt auf das Siegerpodest ließ und schließlich mit zehn 
Zählern Vierter wurde. Auf dem fünften Platz landete mit sechs Punkten die SV Bedburg-
Hau II bei dieser schon traditionellen Veranstaltung zum Jahresbeginn.  

Siegermannschaft DJK Appeldorn II 

Der SSV-Vorsitzende Andreas Mohn, der auch als Unparteiischer fungierte, zeigte sich mit 

dem Verlauf des Turniers nach dem Schluss der Veranstaltung sehr zufrieden, lediglich die 

Zuschauerresonanz hätte vielleicht etwas höher sein können. "Ich bedanke mich bei allen 

teilnehmenden Mannschaften für ihr faires Verhalten und bei allen Helfern neben dem 

 



Spielfeld. Ebenfalls möchte ich meinen Dank an Dirks Klingbeil als zweiten Schiedrichter 

aussprechen", sagte Andres Mohn, der anschließend die Siegerehrung vornahm. 

 

Fleißiger Helfer des Tim Minor Turnier 

 

Der SSV Louisendorf unter Trainer Dirk Kup, der bereits seit der Saison 2022/23 an der 

Seitenlinie steht, kickt in der Gruppe zwei der Kreisliga C Kleve/Geldern um Punkte und 

rangiert aktuell mit 17 Punkten Rückstand auf den derzeitigen Spitzenreiter Viktoria Goch 

III auf dem neunten Tabellenplatz mit 23 Zählern. Da ist auf jeden Fall noch Luft nach 

oben, da das Team auch noch zwei Nachholspiele zu bestreiten hat. Ganz oben wird die 

SSV-Mannschaft aber wohl nicht angreifen können. Viktoria Goch III (40 Punkte), die SV 

Bedburg-Hau III und der Uedemer SV II (jeweils 36) und Alemannia Pfalzdorf III (35) 

machen die Meisterschaft sehr wahrscheinlich unter sich aus. 



 

Familienosterfeuer des SSV 

Der SSV hofft, dass viele junge Familien zum diesjährigen Osterfeuer kommen. Bunt 

gemalte Eier und andere Überraschungen wird der Osterhase auf der Platzanlage 

verstecken.  

Anschließend wird sich nach den anstrengenden Suchen erstmal mit Currywürsten mit 

Pommes und kalten Getränken gestärkt. Die Kittys können Stockbrot über ein offenes 

Feuer backen.  

Die Löschgruppe Louisendorf sorgt wie in jedem Jahr für die Sicherheit. 



Ehrung der Kinder und Jugendlichen 

Am 20. Januar war es wieder soweit und die Ehrung der Kinder und Jugendlichen durch 

die Gemeinde Bedburg-Hau fand im Rathaus wie in jedem Jahr statt. 

Auch in diesem Jahr konnten unsere Kinder und Jugendlichen des BSC Louisendorf für 

ihre Erfolge bei der Kreis-, Bezirks- und Landesmeisterschaft belohnt werden. 

 

Nach einer kurzen Ansprache durch den Bürgermeister Stefan Reinders, wurden dann für 

ihre herausragenden Leistungen Jule Opgen-Rhein, Tabea Gendritzki, Nihl Gendritzki, Ben 

Kortboyer, Luis Westerhoff, Max Klösters und Samuel Verhoeven in einem würdigen 

Rahmen geehrt. 

Wir wünschen unseren Kindern und Jugendlichen weiterhin Spaß und Erfolg in dem 

bevorstehendem Schützenjahr und alle ins Gold. 

Frank Winkelmolen 

2.Vorsitzender BSC Louisendorf e.V. 

 

Liebe Landfrauen 

Im November dieses Jahres stehen Neuwahlen unseres Vorstandes an. Von den sieben 

bisherigen Vorstandsdamen werden sich fünf nicht erneut zur Wahl stellen. Damit sehen 

wir als Landfrauen an einem entscheidenden Punkt. 

Deshalb sind wir dringend auf der Suche nach neuen engagierten Vorstandsmitgliedern, 

die bereit sind, Verantwortung übernehmen und unsere Gemeinschaft weiterzutragen. 

Denn eines ist klar: Ohne neuen Vorstand steht der Fortbestand der Landfrauen 

Louisendorf auf dem Spiel. 

Die Landfrauen sind seit vielen Jahren ein fester und wichtiger Bestandteil des Dorflebens 

in Louisendorf. Wir stehen für Gemeinschaft, Engagement, Zusammenhalt und viele 

schöne gemeinsame Momente. 



All das soll nicht einfach verschwinden. Deshalb bitten wir euch von Herzen: 

Traut euch, macht mit, sprecht uns an! 

Jede Unterstützung zählt – und gemeinsam können wir dafür sorgen, dass die Landfrauen 

auch in Zukunft lebendig bleiben und unser Dorf bereichern. 

Lasst uns diese wertvolle Gemeinschaft nicht verlieren. 

Euer Vorstand 

i.A. Kerstin de Lange 

Louisendorfer Jahreskalender 2026  
     

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
28. Mrz 15:00 Jahreshauptversammlung PB Neulouisendorf 

04. Apr 16:30 Osterfeuer  SSV Sportplatz 

05. Apr 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl EvKir Elisabethkirche 
05. Apr 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

19. Apr 09:30 Gottesdienst EvKir Elisabethkirche 
27. Apr 19:00 Jahreshauptversammlung SSV Sporttreff 

03. Mai 09:30 ZuGabE-Gottesdienst - Lesung mit Andrea 
Frankenn"Vanilleeis zum letzten Gruß" 

Förderverein Elisabethkirche 

03. Mai 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

14. Mai   Himmelfahrtsgottesdienst EvKir   
17. Mai 09:30 Gottesdienst mit Konfirmation EvKir Elisabethkirche 
25. Mai 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl EvKir Elisabethkirche 
30. Mai 18:00 Quartalstreffen LMF   
07. Jun 09:30 ZuGabE-Gottesdienst EvKir Elisabethkirche 
07. Jun 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

14. Jun   Tauffest in Kevelaer EvKir Kevelaer 
21. Jun   Gottesdienst mit Abendmahl EvKir Elisabethkirche 

21. Jun   3. Louisendorfer Treckertreff:              
Kirchen-Cafe 

Förderverein Elisabethkirche 

05. Jul 09:30 ZuGabE-Gottesdienst EvKir Elisabethkirche 
05. Jul 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

19. Jul 09:30 Gottesdienst - Jubiläumskonfirmation EvKir Elisabethkirche 
02. Aug 09:30 ZuGabE-Gottesdienst EvKir Elisabethkirche 
02. Aug 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

16. Aug 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl EvKir Elisabethkirche 
29. Aug 18:00 Quartalstreffen LMF   
04. Sep   Gottesdienst zur Schöpfungszeit EvKir Elisabethkirche 

6. Sep 09:30 ZuGabE-Gottesdienst, eventuell Konzert 
"Lizzys Cocktail" 

Förderverein Elisabethkirche 



Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort 
18. Sep 19:00 Kirmes VG Festzelt 
19. Sep 17:30 Treffen zum Schützenumzug BSV Schützenhaus 
19. Sep 19:00 Krönungsball BSV Festzelt 
20. Sep 14:00 Kirmesottesdienst EvKir Festzelt 
20. Sep 15:00 Kirmeskaffee und Kinderspaß VG Festzelt 

04. Okt 09:30 Erntedank-Gottesdienst mit 
Jagdhornbläsern 

Förderverein Elisabethkirche 

04. Okt 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

18. Okt 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl EvKir Elisabethkirche 
01. Nov 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

  01. Nov  13:30 Bingo Nachmittag SSV Alte Schule 

15. Nov 09:30 Gottesdienst zum Volkstrauertag EvKir Elisabethkirche 
28. Nov 09:30 Gottesdienst zum Totensonntag EvKir Elisabethkirche 
23. Nov 18:00 Quartalstreffen LMF   

29. Nov 09:30 Familiengottesdienst zum 1. Advent mit 
Kaffeetrinken organisiert vom Förderverein 

Förderverein Elisabethkirche 

06. Dez 10:30 Jakob-Imig-Archiv geöffnet PB JIA 

13. Dez 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl EvKir Elisabethkirche 
19. Dez 17:00 Aktiver Adventskalender LMF Ehemalige Schule 

24. Dez 17:00 Kinderweihnachtsfeier EvKir Elisabethkirche 
25. Dez 09:30 Gottesdienst mit Abendmahl EvKir Elisabethkirche 
31. Dez 17:00 Altjahresgottesdienst EvKir Elisabethkirche 

 
 
 
 
… und was noch zu sagen wäre…. 

Danke, dass ihr bis hier durchgehalten habt      . 

Dankbar bin ich allen Autoren und Autorinnen, die dazu beigetragen haben, dieses Heft zu 

füllen! 

Dankbar bin ich auch Spendern, die mit ihren Gaben die Zeitung unterstützen!! 

Gerne veröffentliche ich weiterhin Bilder von Produkten die kreative Lousiendorfer 

hergestellt haben und zum Verkauf anbieten. Nutz den Louisendorfer „Marktplatz“ 

Für Anregungen, positiver oder negativer Kritik, werde ich immer ein offenes Ohr haben, 

traut Euch Rückmeldung zu geben, egal ob im persönlichen Gespräch oder schriftlich unter 

ka.wilhelmgmx.de 

 

 

 



Der Winter geht, 

 

das Frühjahr kommt 

 

und Ostern steht vor der Tür: 

 


